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Am 11. Mai 2020 erkannte Herr C. 
Alein Vuossoz lic.jur. CAS Arbeit 
und Gesundheit, FHZ = dass 
Märkte nicht unter Veranstaltungen 
gehen, sondern «Einkaufen unter 
freiem Himmel und einkaufen an 
der frischen Luft.» Der Kanton hat 
die Bewilligung über die Hoheit. Es 
muss einfach ein Schutzkonzept 
erstellt werden mit Lenkungs -  
Einheiten des Menschenstroms. 
Uwe Schulze erstellte ab da an 
sofort ein Schutzkonzept. Er 
erarbeitete ein Schutzkonzept das 
er eigentlich mit der Einteilung des 
Marktes schon vor 25 Jahren 
ausgearbeitet hatte. 1995 Startete 
Uwe und Herbert Schulze mit den 
ersten Flohmärkten und das Jahr 
2020 hätte ein super Jubiläums 
Jahr werden sollen. Das komische 
war auch schon im Januar, von den 
2 x 5'000 Stück Flyer, die sie jedes 
Jahr bestellten, waren alle wieder  

super, nur der Jubiläums Flyer, 
auch 5'000 Stück machten 
Probleme beim Gut-Zum-Druck 
und musste immer wieder neu 
überarbeitet werden und immer 
schlichen sich wieder Fehler ein. 
Am 30. Mai 2020 konnte wieder 
mit den Märkten gestartet 
werden. In Grabs ging es wieder 
so richtig los am Samstag. Kein 
anderer Marktchef in der Schweiz 
getraute sich einen Flohmarkt zu 
organisieren, denn es herrschten 
verschiedene Konzepte und nicht 
jeder konnte denen gerecht 
werden und aus Sicherheits- 
gründen wurden Märkte lieber 
abgesagt. Bei schönem Wetter 
konnte sich Uwe als Marktchef 
kaum retten, weil es erschienen 
immer mehr Markt- / 
Fahrerhändler als angemeldete. 
Wenn keine anderen Märkte 
stattfanden, konzernierte sich 
immer alles auf das jenige 
Angebot was da war. Es gab 
schon Flohmärkte in der Schweiz 
den Sommer durch = Zürich, 
Bern, Basel, Romanshorn, Grabs, 
Kreuzlingen, und und. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Schluss des Jahres konnte 
man sagen; es war eigentlich 
doch noch ein gutes Jahr. Das 
schwierigste an der ganzen 
Sache war immer wieder das 
widersprüchliche, was man durfte 
und was nicht. Es wurden 
Geschäfte und Läden geschlos- 
sen, dann wieder geöffnet und es 
durften nur bestimmte Artikel 
verkauft werden. Jetzt im 
Dezember 2020 bis 2021 Februar 
wieder dasselbe. Restaurants 
wurden geschlossen und wie 
schon im März, wieder geöffnet, 
aber nur auf der Sonnenterrasse. 
Grenzübertritte zum einkaufen 
sind nicht möglich. Uwe Schulze 
meinte jetzt ist es wie früher in 
der DDR. Er war einmal mit 
seiner Familie als er 9 Jahre alt 
war im Osten / DDR. Das ist nun 
ca. 46 Jahre her. Der Besuch in 
die Deutschen Demokratischen 

 
 
 

Republik war 1974. Man konnte 
sich, wenn man das nicht 
gesehen hätte, gar nicht vorstel -
len. Ein Leben in einem Land wo 
die Grenzen geschlossen sind 
und das Reisen in das Ausland 
verboten war, oder nur mit einer 
Speziellen Bewilligung für 
Sportler und verschiedene 
wichtige Leute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Heute stehen wir in einem Laden 
oder auf dem Markt, an der 
Kasse mit 2m Abstand wie in der 
DDR. Da standen die Menschen 
auch an, konnten nur kaufen was 
da war. Bananen und Orangen = 
Früchte gab es nicht immer. Das 
war nur möglich in den West 
Läden wo nur Funktionäre 
einkaufen konnten. Uwe Schulze 
hat schon so vieles gesehen und 
könnte noch Stunden lang 
erzählen aber die Zeit reicht fast 
nicht aus. Das lustige in der DDR 
war so; eine Cousine bestellte mit 
14 Jahre schon einen Wartburg 
(Auto aus Eisen) das sie ihn dann 
mit 18 Jahre kaufen und fahren 
durfte. Aber als die Wende kam 
und die DDR aufgelöst wurde war 
der Vertrag nicht mehr gültig und 
das Auto wurde nicht geliefert. 
Ein Mann einer anderen Cousine 
züchtete Schweine und der hatte 
gute Beziehungen zum Zoll. Er 
wollte ein Fernseher, was in der 
DDR auch rar war, dann tauschte 
er ein Schwein mit einem 
Fernseher, der war aber nach 
einer Woche dann da. Und 
andere mussten Jahre im Voraus 
ihn bestellen. Planwirtschaft? 
Wenn man einmal verstanden hat 
was Markt ist, funktioniert alles. 
Uwe lachte und ging wieder 
weiter. Er ist immer unterwegs, 
weiss viele Geschichten zu 
erzählen und kennt Menschen 
ohne Ende in allen Schichten. 
Und so macht das Leben Spass. 
Am Schluss bleibt ja immer nur 
die Geschichte von allem. Sein 
Motto ist auch: „Wir schreiben 
Geschichte!“                      *** 
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